
Andrea Nahles besucht den Münchner Osten
Herzliche Einladung zum Jazzfrühschoppen in den Schlösselgarten

■
MÜNCHEN · Liebe
Münchnerinnen und
Münchner!

Herzlich darf ich Sie am Sams-
tag, den 5. August, ab 11.30
Uhr zu unserem traditionellen
Jazzfrühschoppen im Bogen-
hausener Schlösselgarten ein-
laden. Gemeinsam mit mei-
nem Kollegen im Landtag, Uli
Pfaffmann, richte ich diese
Traditionsveranstaltung aus.
Dieses Jahr freue ich mich be-
sonders, unsere Bundesminis-
terin für Arbeit und Soziales
Andrea Nahles begrüßen zu
dürfen.
Es ist mitunter ihr Verdienst,
dass wir derzeit eine Rekord-
zahl an sozialversicherungs-
pflichtigen Beschäftigen in
Deutschland haben. Aber in
ihrem Armuts- und Reich-
tumsbericht hat sie aufge-
zeigt, dass in den letzten 20
Jahren die unteren Lohngrup-
pen vom Aufschwung abge-
koppelt wurden. Nach wie vor
stecken viele Menschen im
Niedriglohn-Bereich und in
unsicheren Beschäftigungs-
verhältnissen fest. Unser Ziel
als SPD ist es, dass es in vier
Jahren die Zahl der Menschen
in unsicheren Beschäftigungs-

verhältnissen um ein Drittel
zu reduzieren.
Wir wollen nicht nur Vollbe-
schäftigung – sondern gute
Arbeit! Andrea Nahles steht
hier für eindeutige Grundsät-
ze ein: Wer arbeitet, soll von
seinem Lohn gut leben kön-
nen. Löhne müssen auch für
niedrige Einkommen steigen
und Managergehälter be-

grenzt werden. Die Tarifbin-
dung muss wieder zum Nor-
malfall werden. Selbstver-
ständlich müssen Frauen für
die gleiche Arbeit den glei-
chen Lohn bekommen wie
Männer. Weil junge Menschen
einen festen Job mit guten Be-
dingungen brauchen, schaf-
fen wir die sachgrundlose Be-
fristung von Arbeitsverträgen
ab. Wer seinen Job verliert, soll
ein Recht auf Weiterbildung
beanspruchen können, um
seine Chancen auf dem Ar-
beitsmarkt zu verbessern.
Ein wichtiges Zukunftsthema
von Andrea Nahles ist die Fra-
ge, wie wir die Chancen der
Digitalisierung für die Ar-
beitswelt nutzen, ohne soziale
Errungenschaften aufzuge-
ben. Beispielsweise soll es ein
Wahlarbeitszeitgesetz für die
Beschäftigten einfacher ma-
chen, Arbeitszeit und -ort fle-
xibler zu gestalten Dazu ge-
hören familienfreundliche Ar-
beitszeitmodelle oder Zeitkon-
ten. Zugleich soll es ein Schutz
vor Überforderung sein – es
gibt auch ein Recht auf Nicht-
erreichbarkeit.
Wer sein Leben lang gearbei-
tet hat, soll von seiner Rente

gut leben können. Andrea
Nahles hat ein durchgerech-
netes Rentenkonzept vorge-
legt. Wir halten damit das
Rentenniveau bei 48 Prozent,
bei einem Beitragssatz nicht
über 22 Prozent. Eine Anhe-
bung des Renteneintrittsal-
ters wird es mit uns nicht ge-
ben. Mit der Solidarrente sor-
gen wir dafür, dass niemand
nach einem langen Berufsle-
ben eine Rente hat, die nicht
deutlich über der Grundsiche-
rung liegt. 
Ich freue mich auf einen zünf-
tigen Frühschoppen und gute
Gespräche! Für die musikali-
sche Unterhaltung im gemüt-
lichen Biergarten sorgt die Al-
lotria Jazzband. Der Eintritt ist
frei. Wenn Sie mit der Tram
16 bis zur Haltestelle Schlös-
selgarten fahren, erreichen Sie
den Biergarten direkt nach
200 Meter Fußweg.
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